
Student: Michael, in dieser erstaunlichen Lehre, dieser philosophischen Präsentation, 
klingt es so, als ob Wirklichkeit diese Situation ist, in der wir mit einer Entscheidung 
konfrontiert sind, und wir sind die Brücke zwischen dem Dock und diesem kleinen 
Boot, und es gibt keine andere Realität, anders als konstant diese Art von Brücke zu 
sein zwischen dem Bekannten und dem Unbekannten, zwischen etwas, das keine 
Beitragszahlung verlangt - etwas konventionelles - und etwas, das die 
Beitragszahlung von Anstrengung verlangt, von richtiger Anstrengung. Wenn wir 
machen, was Buddha die richtige Anstrengung nennt - nicht zu viel, nicht zu wenig, 
sondern gerade die richtige Menge, um eine seelenentdeckende Entscheidung zu 
zünden, oder seelemachende Entscheidung, das ist es, was wirklich lebendig ist. Es 
wird Weisheit genannt. Weise leben heißt an jenem Platz sein und nicht anmaßend 
sein, auf der einen Seite, und nicht übermäßig wagemutig sein noch zu zaghaft auf 
der anderen Seite. Ist es das, was du sagen willst? Ist das die Wirklichkeit des 
Supremen? Ich versuche gerade zu verstehen. 

MICHAEL: Gut! - du hast das sehr gut gemacht, mein Sohn. Es ist weitgehend das - 
genau das, was ich sagen wollte. Denk an die Vernarrtheit der Menschheit mit 
Stimulantien - die noch weitaus ihre größte Liebe psychtropischer Substanzen sind. 
Sie können scheinbar mühelos irgendetwas machen, aber sie sind bloß 
Katalysatoren, die euch befähigen Energie zu nutzen, die ihr schon an Bord 
genommen habt - wenn du so willst. Mit anderen Worten, sie sind keine Nahrung, sie 
sind keine wirkliche Ernährung. Sie sind nicht die Energiequelle. Ich lege nur nahe, 
dass der Weg um Buddhas Ideal zu erreichen ist, den Mut zu haben die Anstrengung 
zu spüren, weil sie exakt proportional zu dem ist, was benötigt wird um den 
Widerstand zu überwinden, die Faulheit abzuweisen, die Trägheit zu bewegen, die 
ihr als physische Wesen habt, involviert in physische Aktivitäten. Dies erweitert sich 
in die mentalen und geistigen Bereiche. Es gibt bequeme und wohldurchdachte 
Pfade durch euren Verstand, trotzdem sind euch allen mental Mount Everests 
herausfordernde intellektuelle Haufen von Konzepten begegnet, mit denen ihr zu 
kämpfen hattet um sie zu begreifen. 
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